
österreich

tr

Lesestunde
Politik-Neuerscheinungen in österreichischen Verlagen.

Zeitreise
Authentischer kann Zeitzeugen-
schaft nicht sein. Als die Harvard
University I 939 einen Aufsatzwett-
bewerb unter deutschen Emigran-
ten in den USA ausschrieb, berich-
teten auch dutzende Österreicher
über ihre Erlebnisse nach der
Machtergreifung der Nationalsozia-
listen. Emil Kurz, l9)8 in die USA
gefl üchtet, erzählt vom Praterspek-
takel der SA am 24. April 1938: ,,Sie
fingen dort alle Juden zusammen
und ließen sie marschieren. Sie er-
hielten ausgerissene Pfl anzenstän-
gel oder Aste in die Hand, die sie
unter dem taktmäßigen Rufe ,Juda
verrecke im eigenen Drecke'
schwenken mussten." Diese Aufsät-
ze sind nun erstmals auf Deutsch
erschienen.

Lachen im I(eller
Im ,,Lieben Augustin" und in der
..Fledermaus" schrieben Peter Al-
tenberg, Lina Vetter-Loos, Alfred
Polgar und Roda Roda um 1900 die
Anfänge der Wiener Kabarettge-
schichte. Experte Hans Veigl ver-
doppelte die Seitenzahl seines 1986
erstmals erschienenen Standard-
werks, das von der Ideinkunst in
der Donaumonarchie bis zum,,Wie-
ner Werkel", dem Kabarett der NS-
Zeit, reicht.

Die Macht der Zahlen
Starmathematiker nudolf taschner
unternimmt einen abenteuerlichen
Streifzug durch die Kulturgeschich-

te der Zahlen. Er erzählt. wie
die Zahl vier den gebrechli-

chen Pharao Tutanchamun
zum Star der Agypter
machte, wie Archimedes
die römische Flot te mi t
Mathematik besiegte, wie

Isaac Newton mit der Un-

endlichkeit rechnen lernte und wa-
rum sich der britische Geheim-
dienst an der Zahl 007 die Zähne
ausbiss.

Schüssel-Bilder
Von Almdudler bis Zirbenschnaps,
von Peter Alexander bis Joe Zawi-
nul: Katharina Schneider zählt auf,
warum man Österreich lieben soll-
te. Das ist amüsant, spannender ist
aber der prominente Illustrator: Ex-
Kanzler Wolfgang Schüssel (ÖVP)
hat nach seinem Ausscheiden aus
der Politik offenbar Zeit und Muße,
sich ans Zeichenbrett zu setzen.

Parlamentsgeschichte
Aufwändiger Bildband über das Le-
ben und wirken von Theophil Han-
sen ( 1813- l89l ), der als Baumeis-
ter des Parlaments, der Wiener Bör-
se und des Musikvereins das
Erscheinungsbild Wiens entschei-
dend mitprägte. 200 Fotografien
und Originalpläne.

Wendezeit
Akribisch arbeitet der Historiker
Rudolf Leo die dunkle Geschichte
seiner Pinzgauer Heimat auf. Bis-
her unveröffentlichte Dokumente
zeigen, wie früh die Nationalsozia-
listen dort Fuß fassen konnten und
mit welcher Härte heimische Wi-
derstandskämpfer verfolgt wurden.

Finanzcheck
Wie flnanzieren sich die österreichi-
schen Parteien, über wie viel Geld
verfügen sie? Welche Nebenein-
künfte haben Politiker, wie funk-
tionieren die neuen Transparenz-
vorschriften? Politologe Hubert Si-
ckinger liefert mit seinem Buch
,,Politisches Geld" einen spannenden
überblick über die neuen Regeln
zurl(orruptionsbekämpfung. FD
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